
Kaltschnäuzigkeit gefragt 

HANDBALL – Hoof/Sand/Wolfhagen daheim gegen 
Lumdatal 

VON MARTINA SOMMERLADE 

 
Zählt zum vorübergehenden Trainergespann: Hoof/Sand/Wolfhagens Spielführerin Lea 

Willer (links) sowie Larissa Mumberg und Annika Neurathgreifen Coach Chris Ludwig unter 
die Arme. Foto: Joachim Hofmeister 

 

Hoof – „Das ist machbar“, sagt Chris Ludwig. Der Trainer der Oberliga-
Handballerinnen der HSG Hoof/Sand/Wolfhagen meint damit das 
anstehende Heimspiel seiner Sieben gegen die HSG Lumdatal am 
kommenden Sonntag. Anpfiff in der Schauenburghalle ist um 18 Uhr. 
„Wir wollen auf jeden Fall nachlegen nach dem guten Spiel gegen Kriftel. 
Wenn wir gegen Lumdatal die gleiche Leistung abrufen können, sind uns 
die zwei Punkte sicher.“ Zuversichtlich stimmt den Trainer auch die 
zuletzt gute Trainingsarbeit. In den vergangenen Einheiten habe sich ein 
vorübergehendes Trainergespann gemeinsam mit Larissa Mumberg, 
Annika Neurath und Spielführerin Lea Willer gebildet. 

„Es ist toll, wenn man die Arbeit aufteilen und verschiedene kleine 
Gruppen bilden kann“, freut sich Ludwig über die gute Kooperation. „Auf 
diese Weise konnten wir auch sehr gut im defensiven Bereich trainieren.“ 
Eine gute Abwehrarbeit will die Ludwig-Sieben auch gegen den 
Vorletzten zeigen. „Sie ist unser Prunkstück und sichert uns den Erfolg.“ 



Und wie sieht es mit dem Angriff aus? „Da sind wir auch gut, lassen 
allerdings immer wieder viele klare Chancen aus. Da müssen wir einfach 
kaltschnäuziger werden.“ 

Bei der Partie gegen den Vorletzten muss Ludwig wahrscheinlich auf vier 
Stammspielerinnen verzichten. Ludwig lässt sich davon nicht 
entmutigen. „Mit unseren Fans im Nacken meistern wir diese 
Herausforderung.“ 

Der Coach hofft, dass am kommenden Wochenende viele Menschen 
den Weg in die Schauenburghalle finden und an der von der HSG 
organisierten Registrierungsaktion der DKMS teilnehmen. An beiden 
Spieltagen zwischen 12 und 20 Uhr haben Interessierte zwischen 17 und 
55 Jahren die Möglichkeit, sich als Stammzellenspender registrieren zu 
lassen. 

Weitere Informationen gibt es unter dkms.de. 
 


